
Gemeinsame Stellungnahme der Fraktionen im Rat der Stadt Bad Driburg zum
aktuellen Stand der Beratungen zum tr'reihandelsabkommen TTIP

Alle drei kommunalen Spitzenverbände auf Bundesebene haben zusammen mit dem Verband
kommunaler Unternehmen ein Positionspapier zu dem Komplex internationaler Handelsab-
kommen und kommunaler Dienstleistungen auf den lVeg gebracht. Dass diese vier Akteure
sich auf eine gemeinsame Stellungnahme einigen konnten, zeigt deutlich die Notwendigkeit
der Beteiligung der kommunalen Spitzenverbände bei dem genannten Abkommen auf.

Es ist auch im Sinne der Bürgerinnen und Bi.irger unserer Stadt Bad Driburg unerlässlich, dass

typische kommunale Dienstleistungen wie Wasserlieferung und Entsorgung, ÖPNV, soziale
Dienstleistungen sowie Kultur- und Bildungseinrichtungen in kommunaler Hand bleiben oder
in sie zurückgeführt werden. Dies gilt in Bad Driburg ganz ausdrücklich ftir unsere Stadt-
werke.

Denn nur dann wird dauerha"ft auch der Umwelt- und Verbraucherschutz gewährleistet blei-
ben.
Um dies in den Verhandlungen über die Handelsabkommen auch beeinflussen zu können, ist
Transparenz eine notwendige Voraussetzung.

Die Fraktionen der Stadt Bad Dribwg appellieren daher an das Land Nordrhein-Westfalen,
den Bund und die EU bei den weiteren TTlP-Verhandlungen die Forderungen der deutschen
kommunalen Spitzenverbände zu berücksichtigen.
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